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Der Birsig-Parkplatz (Parzellen 9025 und 9015) soll in den kommenden Jahren umgestaltet werden (siehe 
Projektierungskredit vom 12. Januar 2011 und das Schreiben der Regierung zum Anzug Emmanuel Ullmann 
betreffend "Öffnung des Birsigs bis zum Barfüsserplatz"). Der Standort zwischen Steinenvorstadt und 
Steinentorstrasse hat ein grosses Potenzial, bietet aktuell aber einen trostlosen Anblick. 

Deshalb fordern wir den Regierungsrat auf, zu prüfen und zu berichten, wie so rasch wie möglich mit einer 
alternativen Nutzung von Strasse und Parkplätzen angefangen werden kann, um nicht auf die Umsetzung 
baulicher Massnahmen warten zu müssen, bis das Potenzial des Ortes genutzt werden kann. 
Zwischennutzungen bieten die Möglichkeit, den Standort bereits heute zu beleben. Unter Einbezug von 
Anwohnerinnen und Anwohner, anliegenden Gewerbebetrieben und vor allem auch der anliegenden 
Gastronomiebetriebe sollen kulturelle Nutzungen sowie Boulevard-Gastronomie ermöglicht werden. Diese 
Belebung soll positive Impulse setzen und Ideen und Beispiele geben für die weitere Planung im Rahmen des 
Umgestaltungswettbewerbs. 
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